Niederschrift
uber die
offentliche
Sitzung des Gemeinderats
am 19. Dezember 2018

Punkt 1
Bekanntgabe nicht 6ffentlich gefasster Beschliisse

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.

Punkt 2
Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern

Es gibt keine Anfragen.

Punkt 3

Ausscheiden von Herrn Prof. Dr. Christian Dusch aus dem Gemeinderat und Be-
zirksbeirat Freistett

a) Feststellung der Grundlage nach § 16 Abs. 1 Satz 2 Nr.3 GemO

b) Nachriicken von Herrn Reinhold Schmidt in den Gemeinderat;

- Feststellung, ob Hinderungsgriinde vorhanden und Verpflichtung nach § 29 Abs. 5
GemO bzw. § 32 Abs. 1 GemO

c) Nachriicken von Frau Birgit Martens in den Bezirksbeirat Freistett;

- Bestellung zum Mitglied des Bezirksbeirates Freistett gemaR § 19 Abs. 2 der
Hauptsatzung der Stadt Rheinau in Verbindung mit § 65 Abs. 1 GemO

Beschlussantrag
Der Gemeinderat

a) stimmt dem Ausscheiden von Herrn Prof. Dr. Christian Dusch aus dem Gemeinde-
rat und dem Bezirksbeirat Freistett mit 23 Ja-Stimmen einstimmig zu.

b) stellt mit 22 Ja-Stimmen einstimmig fest, dass flir Herrn Reinhold Schmidt keine
Hinderungsgriinde vorliegen. Danach wird Herr Schmidt von Blrgermeister Wel-
sche verpflichtet.

c) bestellt Frau Birgit Martens mit 23 Ja-Stimmen einstimmig als Bezirksbeiratin.

Punkt 4
Neubesetzung der Ausschisse /Gremien Hier: Nachfolgeregelung nach Ausschei-
den von Stadtrat Prof. Dr. Christian Dusch

Beschlussantrag
Der Gemeinderat beschlieBt mit 23 Ja-Stimmen einstimmig, aufgrund des Personalvor-
schlags der CDU/FWG-Fraktion die Neubesetzung der Ausschisse /Gremien wie folgt:



1. Mitglied

Haushaltsstrukturkommission Reinhold Schmidt
AK - Rheinau Mitte Annette Fritsch-Acar
2. Stellvertreter

Ausschuss Planung und Bauwesen Reinhold Schmidt
Ausschuss Verwaltung und Finanzen Reinhold Schmidt
Aufsichtsrat Wohnbaugesellschaft Stadt Rheinau Reinhold Schmidt
Kulturbeirat Reinhold Schmidt
Punkt 5

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2019 mit Wirtschaftsplanen; hier: Einbringung
des Entwurfs

Beschlussantrag
Der Haushaltsentwurf 2019 wird zur 6ffentlichen Vorberatung in den Ausschuss fur Ver-
waltung und Finanzen Uberwiesen.

Punkt 6
Erhebung von Gebiuhren fir die Benutzung der Kinderbetreuungseinrichtungen der
Stadt Rheinau ab dem Kindergartenjahr 2019/2020

Beschlussantrag
Der Gemeinderat beschlieft mit 22 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme mehrheitlich
1. die Gebuhrenkalkulation der Produktgruppe ,Tageseinrichtungen fur Kinder” mit
Stand vom 10.12.2018 wie folgt:

a. Der Gebuhrenkalkulation wird insgesamt zugestimmt.

b. Aufgrund der Umstellung auf das Neue Kommunale Haushaltsrecht ist ein di-
rekter Vergleich der bisherigen zu der aktuellen Kalkulation nicht moglich. Zu
den ansatzfahigen Kosten der Kinderbetreuungsgebuhrenkalkulation gehdren
in der Regel nach § 14 Abs. 3 Nr. 1 KAG auch eine angemessene Verzinsung
des Anlagekapitals. Jedoch wurden die Geblhren ohne diese Kosten kalku-
liert. Bei den Kinderbetreuungseinrichtungen handelt es sich um dauerdefizita-
re Einrichtungen, weshalb das Auleracht lassen dieser Kosten keine Auswir-
kung auf die Gebuhren hat.

c. Den gebuhrenfahigen Gesamtkosten der Produktgruppe ,Tageseinrichtungen
fur Kinder®, welche in die Gebuhrenkalkulation Eingang gefunden hat, wird zu-
gestimmt.

d. Es wird zugestimmt, dass das aus dem Jahr 2018 noch einrechenbare Defizit
bei den stadtischen Kindergarten von rd. 2,7 Mio. € in der Gebuhrenkalkulati-
on unberilcksichtigt bleibt. Dies fihrt dazu, dass das Defizit nicht mehr den
Benutzern der Einrichtung auferlegt werden kann, sondern endgultig von der
Allgemeinheit zu tragen ist.

2. die im Entwurf beiliegende Satzung zur 3. Anderung der Kinderbetreuungsgebiih-
rensatzung.



Punkt 7
Kommunaler Sanierungsfonds - Schulgebaude

Beschlussantrag

Der Gemeinderat stimmt den beabsichtigten Sanierungsmalinahmen im Anne-Frank-
Gymnasium, im Werkrealschulgebaude (Karl-Grampp-Gebaude) im Stadtteil Rheinbi-
schofsheim sowie im Werkrealschulgebaude (Wilhelm-Rohr-Gebaude) im Stadtteil Freis-
tett mit 23 Ja-Stimmen einstimmig zu und berucksichtigt in der Haushaltsplanung 2019
und der Finanzplanung 2022 den notwendigen Finanzbedarf.

Punkt 8
Kindergarten Schwimmbadstrasse Freistett - Erweiterung mit einem Modulgebaude
hier: Auftragsvergabe

Beschlussantrag

Der Gemeinderat stimmt der Vergabe des Modulgebaudes flir den Kindergarten
~>chwimmbadstrasse” an die Fa. Holzzentrum Huber, 77855 Achern zum Gesamtpreis
von 212.534,-€ mit 24 Ja-Stimmen einstimmig zu

Punkt 9
Ausschreibung zur Sanierung der Phosphatfallmittelstation im Klarwerk Freistett

Beschlussantrag

Der Gemeinderat stimmt der vorzeitigen Ausschreibung zur Sanierung der Phosphatfall-
mittelstation im Klarwerk Freistett und in der Folge der Bereitstellung eines zusatzlichen
Mittelansatzes von rd. 44.000 € im Wirtschaftsplan 2019 des Eigenbetriebs Abwasserbe-
seitigung Stadt Rheinau mit 24 Ja-Stimmen einstimmig zu.

Punkt 10
Birgschaftsiibernahme zur Umschuldung eines Kredits der Wohnungsbaugesell-
schaft der Stadt Rheinau mbH

Beschlussantrag

1. Der Gemeinderat stimmt der Ubernahme einer Ausfallbiirgschaft zur Absicherung ei-
nes Darlehens der Volksbank Buhl eG an die Wohnungsbaugesellschaft der Stadt
Rheinau mbH mit einer Burgschaftssumme von 119.156,39 € mit 24 Ja-Stimmen ein-
stimmig zu.

2. Der Gemeinderat stimmt der Gewahrung eines kurzfristigen Darlehens in Héhe der
Umschuldungssumme (119.156,39 €) zur Sicherung der Liquiditat der Wohnungsbau-
gesellschaft der Stadt Rheinau mit 24 Ja-Stimmen einstimmig zu.

Punkt 11
Vorkaufsrecht nach § 25 Landeswaldgesetz fiir das Grundstiick Filst.Nr. 271, Wald
mit 328,50 ar, Gewann Klein Bahnwortel, Gemarkung Freistett



Beschlussantrag

Der Gemeinderat lehnt es mit 8 Ja-Stimmen und 16 Nein-Stimmen mehrheitlich ab,
das Vorkaufsrecht fur das Grundstlick FIst.Nr. 271, Wald mit 328,50 ar, Gewann Klein
Bahnwortel, Gemarkung Freistett, nicht auszutben.

Punkt 12
Besonderes Vorkaufsrecht fiir das Grundstiick FIst.Nr. 6090, Gebaude- und Freifla-
che mit 5,50 ar, Gewann NiederfeldstraBe, Gemarkung Freistett

Beschlussantrag

Der Gemeinderat beschlieBt mit 24 Ja-Stimmen einstimmig, das Vorkaufsrecht fur das
Grundstuck Fist.Nr. 6090, Gebaude- und Freiflache mit 5,50 ar, Gewann Niederfeldstralde,
Gemarkung Freistett, nicht auszuuben.

Punkt 13
Bebauungsplan mit ortlichen Bauvorschriften "Am Rheinniederungskanal” im Stadt-

teil Helmlingen hier: Behandlung der Stellungnahmen und Satzungsbeschluss ge-
maR § 10 BauGB, § 73 LBO und § 4 GemO

Beschlussantrag

Der Gemeinderat berat Gber den Bebauungsplan mit értlichen Bauvorschriften ,Am Rhein-
niederungskanal® im Stadtteil Helmlingen und beschlieBt mit 23 Ja-Stimmen und 1 Be-
fangenheit einstimmig

- Uber die wahrend der Beteiligung der Offentlichkeit und der Trager 6ffentlicher Be-
lange eingegangenen Stellungnahmen nach Maligabe der als Anlage beigefugten
Zusammenstellung

- den Bebauungsplan mit ortlichen Bauvorschriften ,Am Rheinniederungskanal® im
Stadtteil Helmlingen als Satzung.

Punkt 14

1. Anderung des Bebauungsplans mit ortlichen Bauvorschriften "Rechen” im Stadt-
teil Linx hier:

a) Behandlung der im Rahmen der friihzeitigen Beteiligung eingegangenen Stel-
lungnahmen

b) Billigung des Entwurfs des Bebauungsplans zur 1. Anderung des Bebauungs-
plans mit ortlichen Bauvorschriften "Rechen” im Stadtteil Linx

c) Beschluss liber die Beteiligung der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB

d) Beschluss zur Anhorung der Trager offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB

Beschlussantrag )
Der Gemeinderat berat Gber den Entwurf des Bebauungsplans zur 1. Anderung des Be-
bauungsplans mit ortlichen Bauvorschriften ,Rechen® und

- beschlieBt mit 24 Ja-Stimmen einstimmig Uber die wahrend der frihzeitigen Be-
teiligung eingegangenen Stellungnahmen nach Maligabe der als Anlage beigeflg-
ten Zusammenstellung,



- Dbilligt mit 24 Ja-Stimmen einstimmig den Entwurf des Bebauungsplans zur 1.
Anderung des Bebauungsplans mit 6rtlichen Bauvorschriften ,Rechen,

- beschlieBt mit 24 Ja-Stimmen einstimmig die Beteiligung der Offentlichkeit gem.
§ 3 Abs. 2 BauGB und

- beschlieBt mit 24 Ja-Stimmen einstimmig die Anhdrung der Trager offentlicher
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB.

Punkt 15

Bebauungsplan mit ortlichen Bauvorschriften "WeiherstraBe" im Stadtteil Rheinbi-
schofsheim hier:

a) Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans mit ortlichen Bauvorschriften
"WeiherstraBe" gem. § 2 Abs. 1 BauGB im beschleunigten Verfahren gem. § 13b
BauGB

b) Beschluss iiber die Beteiligung der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB

c) Beschluss uiber die Anhoérung der Trager offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2
BauGB

Beschlussantrag
Der Gemeinderat berat Uber den Entwurf des Bebauungsplans mit értlichen Bauvorschrif-
ten und beschlieRt mit 24 Ja-Stimmen einstimmig

- die Aufstellung des Bebauungsplans mit ortlichen Bauvorschriften ,Weiherstrale*
gem. § 2 Abs. 1 BauGB im beschleunigten Verfahren gem. § 13b BauGB,

- die Beteiligung der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB,

- die Anhorung der Trager o6ffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB.

Punkt 16
Bauantrage

Punkt 16.1
Bauantrag zum Neubau eines Wohnhauses mit Garage auf dem Grundstiick Fist.Nr.
4538, Auf der Hohe, Gemarkung Freistett

Beschlussantrag
Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben mit 23 Ja-Stimmen und 1 Befangenheit
einstimmig zu.

Punkt 16.2
Bauantrag zum Ausbau im EG des Okonomiegebéudes in einen Friseur-Salon auf
dem Grundstiick Flst. Nr. 370/5, Freiburger StraBe 13 der Gemarkung Freistett

Beschlussantrag )
Der Gemeinderat stimmt dem Einbau eines Friseur-Salons im Okonomiegebaude mit 23
Ja-Stimmen und 1 Befangenheit einstimmig zu.



Punkt 16.3
Bauantrag zum Neubau einer Grenzgarage auf dem Grundstuick Fist. Nr. 848, Tulla-
straBe 1 der Gemarkung Linx

Beschlussantrag
Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben mit 23 Ja-Stimmen und 1 Befangenheit
einstimmig zu.

Punkt 16.4
Bauantrag zum Neubau eines Wohnpavillons auf dem Grundstiick Fist. Nr. 396/1,
Am Stein 32 der Gemarkung Helmlingen

Beschlussantrag
Der Gemeinderat stimmt dem Bauvorhaben mit 24 Ja-Stimmen einstimmig zu.

Punkt 17

Antrag auf Sondererlaubnis gewerblicher Kanufahrten auf dem durchgehenden Alt-
rheinzug auf den Gemarkungen Kehl-Auenheim, Kehl-Leutesheim, Rheinau-Honau,
Rheinau-Diersheim, Rheinau-Rheinbischofsheim und Rheinau-Freistett

Beschlussantrag

Der Gemeinderat berat in der Angelegenheit und lehnt den Antrag auf Sondererlaubnis
gewerblicher Kanufahrten auf dem durchgehenden Altrheinzug auf den Gemarkungen
Kehl-Auenheim, Kehl-Leutesheim, Rheinau-Honau, Rheinau-Diersheim, Rheinau-
Rheinbischofsheim und Rheinau-Freistett, mit 24 Ja-Stimmen einstimmig ab.

Punkt 18
Annahme von Spenden und ahnlichen Zuwendungen

Beschlussantrag
Der Gemeinderat stimmt der Annahme der in der Anlage aufgefuhrten Spenden mit 24
Ja-Stimmen einstimmig zu.

Punkt 19
Mitteilungen

Punkt 19.1
Natura 2000-Managementplan fiir das FFH-Gebiet "Westliches Hanauer Land" und
das Vogelschutzgebiet "Rheinniederung Kehl-Helmlingen™

Beschlussantrag
Der Gemeinderat nimmt von dem Managementplan "Westliches Hanauer Land" Kennt-
nis.



Punkt 19.2

Anhorung der Fa. Amprion GmbH, Rheinlanddamm 24,44139 Dortmund, zur Zube-
seilung der 380-kV-Hochstspannungsfreileitung Daxlanden-Kiihmoos im Abschnitt
des Regierungsbezirk Freiburg

Beschlussantrag

Der Gemeinderat nimmt von der Anhérung der Fa. Amprion GmbH Kenntnis.
Punkt 19.3

Méannerchor Hanauerland e. V.

Beschlussantrag

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.

Punkt 20

Anfragen aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.

Fur die Richtigkeit:

Datum: 28.12.18




	Nummer
	Betreff
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text4

